
 

 

 

 

Geschwindigkeitsbegrenzung Dottel  

 

 

 

 

 

 

Antrag der SPD-Fraktion: 

„Beteiligung von betroffenen Dörfern an Vergütungen für Windrädern  auf 
gemeindlichen Grundstücken“ 

 

Sehr geehrter Herr Radermacher, 
 

Vorweg: die Energiegewinnung aus Windrädern bewerten wird überaus positiv. 

Gleichwohl mussten wir anhand vergangener Beschwerden mehrerer betroffener 
Bürger aus Golbach feststellen, dass diese Art der Energiegewinnung auch durch-
aus erhebliche Beeinträchtigungen mit sich bringen können. Negative Auswirkun-
gen der  Windräder wie z. B. auf dem „Honderberg“/Golbach haben bis heute viel-
fach die gemeindlichen Ausschüsse und den Gemeinderat Kall, sowie die Kreisver-
waltung Euskirchen beschäftigt.  

Die im Umkreis von Windrädern wohnenden Bürger müssen erfahrungsgemäß  
dauerhaft mit den von Ihnen wahrgenommenen Störungen ihres Alltags leben. Be-
friedigende Lösungen zeichnen sich für sie nicht ab. 

Wie bereits in anderen Kommunen umgesetzt, beantragen wir deshalb folgendes: 

Die der Gemeinde Kall zufließenden Vergütungen für auf ge-
meindlichen Grundstücken befindlichen Windrädern sollen ab 

2017 anteilmäßig auch speziell den im Umfeld liegenden Dörfern 

zu gute kommen. Wir schlagen einen Anteil von 20 % der Ein-
nahmen vor, höchstens jedoch 3.000 € pro Jahr und  je Ortsvor-

steherbezirk.  

Die den Ortsvorsteherbezirken zugewiesenen Beträge sind ge-

meinsam durch den betreffenden Ortsvorsteher unter Beteiligung 
der übrigen örtlichen Ratsvertreter auf die bestehende Dorfverei-
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ne zu verteilen. Stellt eine Fraktion in den betroffenen Ortsvor-

steherbezirken kein Ratsmitglied, kann diese einen anderen poli-

tischen Mandatsträger/sachkundigen Bürger benennen. 

 

Die SPD-Fraktion bittet, den Antrag auf die Tagesordnung der am 13.12.2016 statt-
findenden Sitzung  des HFA und der Ratssitzung vom 20.12.2016 zu setzen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Erhard Sohn 

SPD-Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 




